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ift-RICHTLINIE FE-08/1
Rahmeneckverbindungen für Holzfenster
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Rahmeneckverbindungen für Holzfenster
Anforderungen, Prüfung und Bewertung

1 Geltungsbereich

Diese Richtlinie ist anwendbar für die Beurtei-
lung von Rahmeneckverbindungen im Holzfens-
ter. Sie gilt für die derzeit allgemein anerkannten 
Standard-Rahmeneckverbindungen, z. B. Schlitz-
Zapfen- und/oder Dübelverbindungen sowie für 
andere Verbindungssysteme wie z. B. lösbare 
Rahmeneckverbindungen mit mechanischen Ver-
bindungsmitteln.

Werden alle Anforderungen dieser Richtlinie er-
füllt, so führt dies zum Nachweis der Eignung des 
Rahmeneckverbindungssystems.






